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ALTTEXTILIEN UND SCHUHE 
 
 
 
 

WAS GEHÖRT ZU DEN ALTTEXTILIEN UND SCHUHE?  
Bett und Tischwäsche, Bettfedern im Inlett, Vorhänge, Wolldecken,  
tragbare Kleidung, Lederbekleidung, Pelze, unbeschädigte Taschen und Gürtel,  
saubere Sommer- und Winterschuhe, Sportschuhe, tragbare Fußballschuhe 
 
NICHT ZU ALTTEXTILIEN GEHÖREN! 

 Nasse Textilien  bitte trocknen und dann in den Altkleidercontainer 

 Fetzen  in den Restmüll 

 Verschmutzte bzw. zerrissene Kleidung  in den Restmüll 

 Schneiderabfälle  in den Restmüll 

 Schi-, Snowboard-, Eislaufschuhe und Inlineskater  in den Restmüll 

 Schuheinlagen  in den Restmüll 

 Teppiche  in den Sperrmüll 

 Matratzen  in den Sperrmüll 
 
WIE SOLLEN ALTTEXTILIEN GESAMMELT WERDEN? 

 Nur tragbare und saubere Kleidung in einem Sack verschlossen. 

 Schuhe paarweise, an den Schuhbändern zusammengebunden. 
 
 
WO WIRD GESAMMELT? 
 
1. Bei der Altstoffsammelstelle 
Kleidung immer in einem verschlossenen Sack in den Container einwerfen. 
 
2. Sammlung in allen 9 Altstoffsammelzentren des Bezirkes Linz-Land 
In den Sammelzentren sind Sammelsäcke für Bekleidung kostenlos erhältlich (Öffnungszeiten sowie 
Standorte siehe Seite 14) 
 
 
Wiederverwertung: Die Alttextilien kommen zu Sortieranlagen und werden dort in verschiedene 
Qualitätsstufen eingeteilt und aussortiert. Der Großteil der Sammelware wird nach Afrika und in 
europäische Ostländer gebracht und letztendlich, je nach Qualität, in Shops wiederverkauft. In West- und 
Mitteleuropa besteht nur für Topqualität die Möglichkeit des Wiederverkauft in Second Hand Länden.  
 
 
 
 
 
 

 
DER UMWELTTIPP 
Wenn Sie über Altkleidung oder Schuhe in gutem Zustand verfügen, können Sie diese Ware 
vielleicht auch einem Flohmarkt spenden. Dies kommt ebenfalls einem caritativen Zweck 
zugute.
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BAUSCHUTT 
 
 
 
 

WO WIRD BAUSCHUTT GESAMMELT? 
 
1. Bei der Altstoffsammelstelle  Hofkirchen (neben dem Feuerwehrhaus) 
Für den Bauschutt (Kübel bzw. Schiebetruhe) steht ein Container bei der Altstoffsammelstelle  – bis auf 
Widerruf unversperrt – zur Verfügung. Falls andere Materialien eingeworfen werden, wird der Container 
wieder versperrt. Der Schlüssel dazu kann dann am Gemeindeamt abgeholt werden. 
Einwurfzeiten: 
Montag bis Freitag von 8 – 19 Uhr und 
Samstag von 8 – 15 Uhr (Nacht-, Sonn- und Feiertagsruhe). 
 
2. In allen 9 Altstoffsammelzentren des Bezirks Linz-Land 
Achtung: Für die Abgabe von Bauschutt gelten folgende Annahmekriterien: 
Pro Bauvorhaben kann eine Freimenge von 100 Liter = 100kg Bauschutt kostenlos abgegeben werden. 
Darüber hinaus wird pro 100 Liter = 100kg ein Betrag von 5,50€ (inkl. 10% Ust) in Rechnung gestellt. Für 
Gewerbe ist die Abgabe von Bauschutt generell kostenpflichtig. Eine Abgabe von Teilmengen ist nicht 
möglich („Alles oder Nichts“ Regel).  
 
WICHTIG! 
Bei größeren Mengen wenden Sie sich an einen Entsorgungsfachbetrieb, z.B.: Fa. Mitter Wolfern – 
Hainbach (07253/8258). Als Hofkirchner Gemeindebürger erhalten Sie dort einen günstigeren Preis! 
 
 
WAS DARF IN DEN BAUSCHUTTCONTAINER? 
Nur rein mineralischer Bauschutt!! 
Kleinmengen von max. 100 Liter = 100kg pro Bauvorhaben wie z.B. 

 Beton (ohne Eisen)   Verputze 

 Dachziegel / Ton u. Beton  Fliesen 

 Mörtel  Gasbeton (Ytong) 

 Sand   Keramik 

 Steine  Ziegel 
 
 
NICHT ZU REIN MINERALISCHEN BAUSCHUTT GEHÖRT 

 Asphalt  zum Entsorgungsfachbetrieb,  

 Eternit  zum Entsorgungsfachbetrieb,  Kleinmengen werden in den ASZ angenommen*) 

 Mineralwolle  zum Entsorgungsfachbetrieb,  ab 01.04.2018 Kleinmengen auch in den ASZ *) 

 Heraklith und Rigips  zum Entsorgungsfachbetrieb,  Kleinmengen werden auch in den ASZ 
                                             angenommen*) 
 
*) Annahmekriterien siehe www.bavll.at. 
 
 

 
DER UMWELTTIPP 
Der gesammelte Bauschutt wird sortiert, zerkleinert und einer Wiederverwertung zugeführt. 
Es werden dadurch kostbare Rohstoffe eingespart und die Umwelt geschont. 

Generelle Infos zur Abfalltrennung 
erhalten Sie 

beim

  
 

Telefon: 07229/79870 

office@bavll.at 
www.bavll.at 

 

http://www.umweltprofis.at/bezirksabfallverband/linz-land/sammeleinrichtungen.html
mailto:office@bavll.at
www.bavll.at
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BIOTONNE/ KOMPOSTER 

 
 
 
 

WAS DARF IN DIE BIOTONNE BZW. IN DEN KOMPOSTER? 
Aus dem Küchen- bzw. Haushaltsbereich: 

 Obst und Gemüseabfälle, Kaffee- und Teesud mit Filter 

 Speisereste, Eierschalen, Schalen von Südfrüchten 

 Hygienepapier (Servietten, Küchenpapier) 

 Unbeschichtetes Papier von Nahrungsmittelverpackungen 

 Reine Holzasche, Haare, Federn 

 Abgestorbene Zimmerpflanzen, alte Blumenerde 
 
Aus dem Garten- und Grünanlagenbereich (kleinere Mengen): 

 Baum und Strauchschnitt (zerkleinert), Rasenschnitt, Heu 

 Fallobst und sonstige Obstabfälle, Gemüseabfälle 

 Reisig, Holzstückchen, Baumrinde, Jätgut 

 Pflanzenabfälle, abgestorbene Blumen 
Größere Mengen aus dem Gartenbereich bringen Sie bitte zum Kompostplatz! (siehe Seite 9) 
 

WIE SOLL DER BIO-ABFALL IN DIE BIOTONNE BZW. IN DEN KOMPOSTER EINGEBRACHT WERDEN? 

 Gesammelten Bioabfall möglichst trocken halten. Keine Suppen, Säfte…dazu leeren 

 Essensreste vor dem Wegwerfen in Zeitungspapier einwickeln 

 Legen Sie die Biotonne mit einem Papiersackerl aus, dadurch ist sie besser zu reinigen 
 
NICHT IN DIE BIOTONNE BZW. IN DEN KOMPOSTER GEHÖREN 

 Knochen, Kohle, Windeln und Brikettasche  in den Restmüll 

 Milchverpackungen  in den gelben Sack 

 Staubsaugerbeutel und Katzenstreu  in den Restmüll 

 Mineralöle bzw. -fette  in das Altstoffsammelzentrum ( 3,5 Liter- Öli-Kübel am Gemeindeamt) 

 Sauberes Papier  in den Altpapiercontainer 
 
WO IN HOFKIRCHEN ZU ENTSORGEN? 
Eine Biotonne wird jedem Haushalt angeboten und kostenlos entleert. Die Biotonne wird im Sommer 
wöchentlich und im Winter zweiwöchentlich abgeholt. Die 23l Biotonne kostet derzeit 8,00 €. Helfen Sie 
den Restmüll frei von biogenem Material zu halten.  
 
WICHTIG  
Ein eigener Komposter gehört in jeden Garten! Stellen Sie die Biotonne bzw. den Komposter an einen 
schattigen Platz und geben Sie etwas Steinmehl oder Düngekalk dazu, das bremst den Geruch. Die 
Gemeinde Hofkirchen im Traunkreis fördert den Ankauf (bis auf Widerruf) von Kompostern mit je  
EUR 22,00 € (sofern dieser soviel gekostet hat und in Hofkirchen aufgestellt wird!) 
 
 
 

 
DER UMWELTTIPP 
Durch Eigenkompostierung entsteht wertvoller und umweltfreundlicher Dünger und Sie 
sparen Geld!
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METALL 
 
 
 
 

WAS DARF IN DEN METALLCONTAINER? 

 Alteisen aller Art, Konservierungsdosen 

 Kochgeschirr, Armaturen, Rohre, Werkzeug, Drähte, Kabeln, Metalltuben 

 Metallfolien, Metallverschlüsse von Gläsern und Flaschen 
 
 
WIE SOLL ES IN DIE METALLCONTAINER EINGEWORFEN WERDEN? 

 Ohne zusätzliche Behälter (Papierschachteln oder Plastiksäcke) 
 
 
NICHT IN DEN METALLCONTAINER GEHÖREN 

 Spraydosen mit Inhalt  in das Altstoffsammelzentrum 

 Kühlgeräte (enthält FCKW)  in das Altstoffsammelzentrum oder in den Fachhandel 
 
 
WO IN HOFKIRCHEN ZU ENTSORGEN? 
Für Altmetalle und Metallschrott steht ein Container bei der Altstoffsammelstelle. 
 
ÖFFNUNGSZEITEN DES ASS : 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 19:00 Uhr  
Samstag von 08:00 bis 15 Uhr  
Nehmen Sie bitte bei der Anlieferung auf die Anrainer Rücksicht! (Nacht-, Sonn- und Feiertagsruhe) 
 
 
WICHTIG 
Größere Mengen an Eisen bringen Sie am besten gleich in Ihr nächstgelegenes Altstoffsammelzentrum oder 
zur Firma Eisen Gebeshuber in Wolfern. Besonders sperrige Eisenteile werden bei der Sperrmüllsammlung 
separat abgeholt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
DER UMWELTTIPP 
Kaufen Sie Produkte, deren Verpackung wiederverwendet werden kann! 
Bevorzugen Sie Produkte und Verpackungen aus natürlichen Rohstoffen!  
Vermeiden Sie Getränke in Aludosen!!!



7 
 
 

GELBER SACK 
 
 
 
 

WAS DARF IN DEN GELBEN SACK? 
NUR VERPACKUNGEN AUS KUNSTSTOFF, VERBUNDSTOFF UND METALLEN WIE Z.B.: 

 Folien (Kunststoff oder Alu), Kunststoff- Flaschen (z.B. Essig, Ketchup etc.) 

 Margarinebecher, Kunststoffbecher (z.B. Joghurtbecher) 

 Putzmittelbehälter, Tragetaschen (Kunststoff) 

 Getränkedosen (Alu, Weißblech), Tierfutterdosen 

 Verschlüsse aus Metall und Kunststoff 

 Kaffee- Innenverpackung, Getränkeverbundkartons (Milch- und Saftpackerl etc.) 
 
 
WIE SOLL ES IN DEN GELBEN SACK EINGEWORFEN WERDEN? 

 Grob gesäubert und ohne Restinhalte 

 Getränke- und Waschmittelflaschen zusammendrücken und danach Verschluss wieder zudrehen, 
das spart Platz! 

 
 
NICHT IN DEN GELBEN SACK! 

 Windeln  in den Restmüll 

 Asche  in den Restmüll ( Holzasche ˃ Eigenkompostierung) 

 Blumentöpfe aus Kunststoff  in das Altstoffsammelzentrum 

 PVC und Holzböden  in das Altstoffsammelzentrum 

 Agrar- und Abdeckfolie  in das Altstoffsammelzentrum 

 Plastikspielzeug und- Geschirr  in das Altstoffsammelzentrum (Flohmarkt) 
 
 
WO IN HOFKIRCHEN ZU ENTSORGEN? 
Die Gelben Säcke sind an jedem Platz bereitzustellen, wo Ihre Restmülltonne abgeholt wird. 

 
 

ABHOLZEITEN: 
Laut Müllterminkalender! 

 
 
WICHTIG 
Transportverpackungen (z.B. für Elektrogeräte) können Sie ins Geschäft zurückbringen. Sie haben dafür 
bereits beim Kauf Ihren Entsorgungsbeitrag bezahlt. 
Größere Mengen an Kunststoff, Verbundstoff und Metallverpackungen bringen Sie bitte in Ihr 
nächstgelegenes Altstoffsammelzentrum (ASZ), siehe letzte Seite. 
 
 
 

 
 
DER UMWELTTIPP 
Verwenden Sie anstelle von Kunststoffsackerl eine Einkaufstasche aus Stoff oder einen 
Einkaufskorb. 
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GLAS 
 
 
 
 

WAS DARF IN DEN ALTGLASCONTAINER? 

 Nur Verpackungen aus Glas wie z.B. Flaschen, Einsiedegläser,  

 Marmeladengläser, Parfumflakons und andere Hohlglasbehälter. 

 Mehrwegflaschen geben Sie bitte in den Handelsgeschäften zurück. 
 
WIE SOLL ES IN DEN ALTGLASCONTAINER EINGEWORFEN WERDEN? 

 Entfernen Sie Deckel und Verschlüsse 

 Werfen Sie nur Glasverpackungen restentleert und grob ausgespült in den Altglascontainer. 

 Zerschlagen Sie die Glasflaschen und Gläser bitte nicht absichtlich. Denn je kleiner die Scherben sind, 
desto größer und schwieriger ist der Aufwand beim Aussortieren von Fremdkörpern. 

 
NICHT IN DEN ALTGLASCONTAINER! 

 Spiegel  in den Restmüll/ Baumix ASZ 

 Bleiglas  in den Restmüll 

 Drahtglas  in den Restmüll/ Flachglas ASZ 

 Kristallglas  in den Restmüll 

 Glühbirnen  in den Restmüll/ Flachglas ASZ 

 Fensterglas  in den Restmüll/ Flachglas ASZ 

 Leuchtstoffröhren  siehe Problemstoffe Seite 11 

 Beleuchtungskörper  in den Restmüll 

 Keramikwaren wie Steingut, Tonwaren   
 in den Bauschuttcontainer 

 Verschlüsse aus Metall und Kunststoff   
 in den Gelben Sack 
 
WO IN HOFKIRCHEN ENTSORGEN? 
Für Bunt- und Weißglas (Bitte getrennt einwerfen) stehen Container bei der Altstoffsammelstelle bereit. 
 
ÖFFNUNGSZEITEN DES ASS: 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 19:00 Uhr  
Samstag von 08:00 bis 15:00 Uhr  
Nehmen Sie bitte bei der Anlieferung auf die Anrainer Rücksicht und werfen Sie die Gläser möglichst leise 
ein! (Nacht-, Sonn- und Feiertagsruhe). 
 
WICHTIG 
Größere Mengen an Glasverpackungen bringen Sie bitte in Ihr nächstgelegenes Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) siehe letzte Seite! 
 
 
 
 

 
 
DER UMWELTTIPP 
Kaufen Sie Pfandflaschen. Sie sparen Geld und schützen die Umwelt!
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GRAS- UND STRAUCHSCHNITT 
 
 
 
 

WAS GEHÖRT ZUM GRAS- UND STRAUCHSCHNITT? 
größere Mengen 

 Rasen– bzw. Wiesenschnitt 

 Jeder Heckenschnitt von pflanzlicher Natur 

 Blumenerde und div. Gartenabfälle (pflanzlich) 
 
WIE SOLL ES ZUM KOMPOSTPLATZ GEBRACHT WERDEN? 

 Getrennt nach Grasschnitt und Strauchschnitt 

 Ohne jegliche Verunreinigung wie etwa Plastiksäcke etc. 
 
NICHT ZUM KOMPOSTPLATZ! 

 Wilde Ampfer (,,Alte Ross“)  in den Restmüll 

 Plastikkübel etc.  in das Altstoffsammelzentrum 
 
WO IN HOFKIRCHEN ENTSORGEN? 
Familie Josef Plass in Fernbach 2 - St. Florian (siehe Karte) 
 
ABGABEZEITEN: 
Donnerstag, Freitag und Samstag von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Darüber hinaus ist im Bedarfsfall auch 
weiterhin - so wie bisher - bei entsprechendem Verhalten eine Anlieferung außerhalb der vertraglichen 
Lieferzeit möglich (aber nicht an Sonn- und Feiertagen!!!) 
 
Beachten Sie die Hinweistafeln am Lagerplatz und tragen Sie Ihre Daten in die dafür vorgesehene Liste ein. 
 
Zum Schätzen der Menge sehen Sie folgende Beispiele: 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
AUTOANHÄNGER     LAUB- und RASENSACK 
Länge:  1,85 m     Höhe:  0,80 m 
Breite:  1,25 m     Durchmesser: 0,70 m 
Wandhöhe: 0,45 m 
 

Ist dieser Anhänger eben voll,     Ist dieser Sack gefüllt, ergibt sich eine 
ergibt sich eine Menge von ca. 1m³.   Menge von ca. 0,3m³. 
 

 
 
DER UMWELTTIPP 
Durch Eigenkompostierung entsteht wertvoller und umweltfreundlicher Dünger. Den 
können Sie für Ihre Blumen oder Ihren Garten verwenden und Sie sparen dabei Geld! 
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PAPIER UND KARTONAGEN 
 
 
 
 

WAS DARF IN DIE ALTPAPIERTONNE? 

 Prospekte, Packpapier, Pappe und Wellpappe, Papiertragtaschen 

 Zeitungen, Illustrierte, Schachteln aus Karton (gefaltet), Schreib- u. Büropapier 

 Bücher ohne Ledereinband, Kuverts (auch mit Adressfenster) 

 Zigarettenschachteln ohne Zellophan und ohne Metallfolie 
 
NICHT IN DIE ALTPAPIERTONNE!  

 Milch und Getränkepackerl  in den Gelben Sack oder in das ASZ 

 Küchenrolle, Servietten  Biotonne 

 Tapeten und Wachspapier  in den Restmüll 

 Fotos und Ansichtskarten  in den Restmüll 

 Durchschreibe- und Kohlepapier  in den Restmüll 

 Kunststofffolien  in den Gelben Sack 

 Hygienepapier (z.B. Taschentücher)  in den Restmüll 

 Etiketten und Etikettenträgerpapier  in den Restmüll 

 Beschichtetes Papier  in den Restmüll 

 Geschenkpapier  in den Restmüll 
 
WIE SOLL ES IN DIE ALTPAPIERTONNE EINGEWORFEN WERDEN? 

 Legen Sie Schachteln möglichst flach zusammen, um das Behältervolumen optimal zu nutzen. 

 Keine Plastiksäcke mit einwerfen 

 Altpapier und Kartonagen neben dem Behälter werden nicht mitgenommen! 
 
WO IN HOFKIRCHEN ZU ENTSORGEN? 
In der haushaltseigenen Altpapiertonne. Jeder Haushalt hat eine eigene Papiertonne, wenn Sie jedoch noch 
keine besitzen, so melden Sie sich bitte am Gemeindeamt. Der Altpapiersammelbehälter wird leihweise 
und kostenlos vom Bezirksabfallverband Linz-Land (BAV) zur Verfügung gestellt. 
 
WICHTIG 
Für die Entleerung ist der Behälter am Straßenrand zu positionieren (wie Restabfall, Biotonne und Gelber 
Sack). Der Behälter muss am Tag der Entleerung ab 6:00 Uhr bereitgestellt sein. Der Behälter muss so 
hingestellt werden, dass die Altpapiertonne von der Straßenseite zu öffnen ist (siehe Bild oben). Die 
Abholtermine finden Sie im Müllkalender bzw. in der Gemeindezeitung. Größere Mengen an Altpapier oder 
Kartonagen können zu den Öffnungszeiten im nächsten Altstoffsammelzentrum (ASZ), siehe letzte Seite, 
abgegeben werden. 
Falsch befüllte Behälter (mit anderen Altstoffen oder Restabfall) werden nicht entleert und im 
Wiederholungsfall abgezogen. 
 
 
 

 
DER UMWELTTIPP 
Wenn Sie Werbematerial, Postsendungen ohne persönlicher Anschrift, Werbezusendungen, 
Werbeprospekte nicht zugestellt haben wollen, informieren Sie sich bei der Post! 
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ALT- UND PROBLEMSTOFFE 

 
 
 
 

WAS GEHÖRT ZU DEN ALT- UND PROBLEMSTOFFEN? 

 Bildschirmgeräte, Kühlgeräte, Leuchtstoffröhren, Elektrogeräte u.- teile 

 Konsumbatterien, Kfz- Starterbatterien 

 Altmedikamente, Spraydosen mit Restinhalt, Korkwaren 

 Cartridges und Tintenpatronen 

 Dispersionsfarben, Altlacke und Altfarben, Laborabfälle, Chemikalienreste, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, Laugen und Laugengemische, Säuren und Säurengemische, Lösemittel- u. 
Wassergemische 

 Gebrauchte Ölgebinde, Werkstättenabfälle, Öl- und Luftfilter, Öl- und Wassergemisch, Altöl, 
Haushaltsöl, Gastro-Öl 

 Kunststofffolien, EPS Baustyropor, Kunststoffe für thermische Verwertung, PVC Bodenbeläge, 
Filmmaterial, Compact- Disc (CD) 

 Flachglas, Windschutzscheiben, jede Art von Reifen (Reifen von PKW, LKW und Traktor) 
 
WIE SOLLEN ALT- UND PROBLEMSTOFFE IN DAS ALTSTOFFSAMMELZENTRUM GEBRACHT WERDEN? 
Möglichst getrennt, (je) nach Arten 
Für Alt- Speisefette und Alt- Speiseöle erhalten Sie kostenlos kleine Kübel (Öli) am Gemeindeamt 
 
NICHT NUR IN DAS ALTSTOFFSAMMELZENTRUM KÖNNEN FOLGENDE ALT- UND PROBLEMSTOFFE 
GEGEBEN WERDEN: 

 Kühlgeräte in den Fachhandel    Batterien in den Fachhandel 

 Leuchtstoffröhren in den Fachhandel   Medikamente in die Apotheke 

 Energiesparlampen in den Fachhandel   Elektronikschrott in den Fachhandel 

 Tonerkassetten und leere Patronen in den Fachhandel 
 
WO IN HOFKIRCHEN ZU ENTSORGEN? 
Für die angeführten Alt- und Problemstoffe gibt es in Hofkirchen keine 
Entsorgungsmöglichkeit. Die angeführten Alt- und Problemstoffe können 
nur in den Altstoffsammelzentren abgegeben werden (siehe letzte Seite) 
 
ABGABEZEITEN: 
Sind bei dem auf der letzten Seite angeführten Altstoffsammelzentren angegeben. 
Folgende Alt- und Problemstoffe sind kostenpflichtig: Reifen 
Aktuelle Preise erhalten Sie in allen Altstoffsammelzentren! 
 
WICHTIG 
Problemstoffe dürfen auf keinen Fall gemeinsam mit dem Restmüll entsorgt werden! Manche Materialien 
können sogar einer Wiederverwertung zugeführt werden (z.B. Altöle). 
 
 

 
DER UMWELTTIPP 
Dosieren Sie insbesondere Chemikalien! Die Angaben der Hersteller sind oft zu hoch. 
Ermitteln Sie Ihren eigenen Dosierbedarf, so sparen Sie Geld und schonen die Umwelt! 
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RESTMÜLL 

 
 
 
 

WAS DARF IN DIE RESTMÜLLTONNE? 

 Kohleasche, Verbandsmaterial, Hartplastik, Gummi, Staubsaugerbeutel 

 Lederabfälle, Wegwerfwindel, Damenbinden, Strumpfhosen, leere Kosmetikgefäße 

 Zahnbürsten, Einwegrasierer, Hygieneartikel, Knochen, Katzenstreu 

 beschichtetes und verschmutztes Papier, Tapeten, Kohlepapier 

 Schleifscheiben, Kugelschreiber, verschmutzte Textilien, Schaumstoff, PVC 

 Kassetten (Farb-, Ton- und Videobänder), Fernsehdichtungen, Tellwolle, Glaswolle 
 
WIE SOLL ES IN DIE RESTMÜLLTONNE EINGEWORFEN WERDEN? 
So klein als möglich zusammenlegen 
 
NICHT IN DIE RESTMÜLLTONNE! 

 Glas (Flaschen…)  in den Glascontainer, ASZ 

 Metall  in den Metallcontainer (oder zum Sperrmüll), ASZ 

 Bioabfälle  in den Komposter, Biotonne (Gras- und Strauchschnitt zur Fam. Plass, Fernbach 2 –  
St. Florian) 

 Papier und Kartons  in den Papiercontainer, ASZ 

 Verpackungen  in den Gelben Sack, ASZ 

 Problemstoffe  in das Altstoffsammelzentrum 

 Holz und Sperrmüll  zur Sperrmüllsammlung, ASZ 

 Bauschutt und Steine  in den Bauschuttcontainer 

 Reine Holzasche  in den Komposter 
 
WO IN HOFKIRCHEN ZU ENTSORGEN? 
Es werden fahrbare Mülltonnen mit 90l und 120l bzw. 13 Müllsäcke angeboten (pro Jahr und Haushalt). Für 
Singlehaushalte wurden mind. 9 Müllsäcke verordnet. Die vierwöchige Restmüllentsorgung findet durch die 
Fa. Waizinger statt. 
 
ABGABEZEITEN: 
Die Abfuhrtermine (vierwöchentlich) werden durch einen Kalender bekannt gegeben (auch abzurufen unter 
www.hofkirchen.info) 
 
WICHTIG 
Bei ordnungsgemäßer Abfalltrennung (z.B. Vermeidung des Bioabfalls im Restmüll) können Kosten bei der 
Entsorgung eingespart werden, die wiederum jedem Gemeindebürger zugute kommen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
DER UMWELTTIPP 
Der beste Müll ist der, der nicht anfällt! Müllvermeidung beginnt im Kopf und beim 
Einkauf! 

http://www.hofkirchen.info/
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SPERRMÜLL 

 
 
 
 

WAS GEHÖRT ZUR SPERRMÜLLSAMMLUNG? 

 In erster Linie Abfall, der auf Grund seiner Sperrigkeit 
nicht in die Mülltonne passt. 

 Behandeltes oder unbehandeltes Holz (Spannplatten, Hartfaserplatten,…), 
div. Möbel- mit oder ohne Beschläge. 

 Eisen, sofern Sie es wegen seiner Sperrigkeit nicht selbst zum Alteisencontainer transportieren 
können. 

 
WIE SOLL DAS MATERIAL ZUR SPERRMÜLLSAMMLUNG BEREITGESTELLT WERDEN? 

 Nach Abfallarten getrennt (Eisen, Holz und restlichem Sperrmüll) bereit stellen 

 Je nach Möglichkeit (bei besonders schweren Gegenständen) bei Verladevorgang mithelfen 

 
NICHT ZUR SPERRMÜLLSAMMLUNG! 

 Autoreifen  Rückgabe in den Reifenfachhandel oder ins Altstoffsammelzentrum  

 Restmüll  in die Restmülltonne 

 Altstoffe (Glas, Papier, etc.)  siehe die verschiedenen Rubriken dieser ,,Müll- Tipps“ 

 Kostenpflichtige Abfälle  in den Fachhandel zurück oder ins Altstoffsammelzentrum 

 Holzfenster mit Glas  (nur der Holzrahmen wird mitgenommen) 

 Fensterglas  in das Altstoffsammelzentrum 

 Leuchtstoffröhren  in den Fachhandel oder ins Altstoffsammelzentrum 

 Beleuchtungskörper  in den Restmüll oder ins Altstoffsammelzentrum 

 Keramikwaren wie Steingut, Tonwaren  in den Bauschutt 
 
 

WO IN HOFKIRCHEN ZU ENTSORGEN? 
Der Sperrmüll ist an jener Stelle, auch wo der Gelbe Sack bzw. die Mülltonne abgeholt werden, 
bereitzustellen. 

 
ABGABEZEITEN: 
Termin laut Gemeinde-Info. Am Tag der Abholung muss der Sperrmüll bis 06:00 Uhr in der Früh zur 
Abholung bereit stehen, zu spät bereitgestellter Sperrmüll wird nicht mehr abgeholt! 
Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, Sperrmüll in allen Altstoffsammelzentren abzugeben   
siehe letzte Seite. 
 
WICHTIG 
Nehmen Sie vermeintlichen Sperrmüll, der nicht mitgenommen werden konnte wieder zu sich (z.B. 
Hausmüll wird nicht mitgenommen). Funktionstüchtige Sachen können einem Flohmarkt gespendet 
werden! 
 

DER UMWELTTIPP 
Nicht behandeltes Holz (ohne Lackierung, Beschichtung o.ä. …) kann bedenkenlos im Holzofen 
verheizt werden! Hinsichtlich Sperrmüll sind meist noch verwendbare Dinge dabei. In diesem 
Fall weisen wir auf die Revital-Sammlung hin. Die in jedem Altstoffsammel-zentrum angeboten 
wird. Bei dieser Sammlung wird noch verwendbares aufbereitet und wieder weiter verkauft. 
Nähere Infos unter www.umweltprofis.at/projekte/revital-ist-genial-wiederverwendung  

http://www.umweltprofis.at/projekte/revital-ist-genial-wiederverwendung
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